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VOLKSTRAUERTAG 
Am kommenden Sonntag, 15. November 
2020, begehen wir in der Bundesrepublik 
den Volkstrauertag und  gedenken dabei 
insbesondere der Opfer der beiden Welt-
kriege des vergangenen Jahrhunderts. 
  
Das Ende der beiden Weltkriege liegt zwar 
schon einige Jahrzehnte zurück, dennoch 
sind die Opfer dieser schwersten kriegeri-
schen Auseinandersetzungen des letzten 
Jahrhunderts auch heute nicht vergessen.  
  
Auch in der heutigen Zeit fordern Gewalt, 
Terror und Krieg in der Welt nach wie  vor zahlreiche Opfer, unzählige Menschen sind auf der Flucht und werden aus 
ihrer Heimat vertrieben. 

Der Volkstrauertag soll uns in Deutschland Anlass sein, der Opfer der Weltkriege ebenso wie der Opfer der heutigen Zeit zu 
gedenken. 

Wir denken 
an die Opfer von Gewalt und Krieg, Kinder, Frauen und Man-
ner aller Völker. 
  
Wir gedenken 
heute auch derer, die in diesem Jahr durch Hass und Gewalt 
gegen Fremde und Schwache Opfer geworden sind. 
  
Wir gedenken 
der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, der Menschen, 
die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefangen-
schaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren.   

 Wir gedenken  
derer, die verfolgt und getötet wurden, weil sie einem an-
deren Volk angehörten, einer anderen Rasse zugerechnet 
wurden oder deren Leben wegen einer Krankheit oder Be-
hinderung als lebensunwert bezeichnet wurde. 
  
Wir gedenken derer,  
die ums Leben kamen. weil sie Widerstand gegen die Ge-
waltherrschaft geleistet haben und derer, die den Tod fan-
den, weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben 
festhielten.   
  

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist es leider dieses Jahr nicht möglich, eine Gedenkfeier abzuhalten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Telefon

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 

 0180 322255530  

Telefon 
Polizeiposten St. Blasien 07672-922280 
Feuerwehr-Kommandant 

Herr Kaiser 0172 9444942
Bergwacht-Vorsitzender 

Herr  Tobias Stritt 0173 3147131 
Sozialstation St. Blasien 
 Tel. 07672-2145 

Arzt 
Dr. Bull/Drobach/Ehret 
Waldshuter Str. 13 07672-1660 

Zahnarzt 
Sanfte Zahnheilkunde Höchenschwand
Dr. Isabel Tunn
Bgm.-Huber-Str. 4                          07672-1220

Apotheke 
Kur-Apotheke 
Bgm.-Huber-Str. 6    07672-890 

Tierarzt 
Herr Rüger 
St. Blasien 0171-7355612
  

Apotheke

Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und 
endet um 08.30 Uhr am nächsten Tag.
Samstag, 14. November 2020  
Dom-Apotheke St. Blasien, Todtmooser 
Str. 11, Tel.: 07672 - 14 17, 79837 St. Blasien   
Sonntag, 15. November 2020  
Rheintal-Apotheke Kadelburg, 
Hauptstr. 21, Tel.: 07741 - 33 22   
Samstag, 21. November 2020 
Engel-Apotheke im E-Center Waldshut-Tien-
gen, Industriestr. 3, Tel.: 07741 - 8 09 97 00   
Sonntag, 22. November 2020  
Bären-Apotheke Waldshut, 
Brückenstr. 7, Tel.: 07751 - 9 18 42 33 

Beratungsstellen

Diakonisches Werk, Waldshut 
Tel. 07751-83040 
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Tel. 07751-3553 
Offene Beratung „Courage“ 
Tel. 07741-8082277
Hospizdienst e.V.            Tel. 07751-802333 
Anonymes Sorgentelefon für Erwachsene 
Tel. 0800-1110111 
Anonymes Sorgentelefon für Kinder und 
Jugendliche    Tel. 0800-1110333 
Pflegestützpunkt Landkreis Waldshut 
Tel. 07751-864252 

Kirchen 

Kath. Pfarramt   07672-534 

Evang. Pfarramt   07672-706 

 

Recycling-Hof Attlisberg 

Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr

Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus 
und der Kurverwaltung

Gemeindeverwaltung 

   Tel. 07672-4819-0 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag    8:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag      14:00 bis 16:00 Uhr 

Bürgerbüro 

durchgehend     8:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag   14:00 bis 18:00 Uhr 

 

Tourist-Information Kurverwaltung  

im Haus des Gastes  07672-48180 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag      9:00 bis 12:30 Uhr

und 14:00 bis 16:30 Uhr 

Samstag      10:00 bis 12:00 Uhr 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrif-
ten „Im oberen Brühl“, 3. Änderung, Ortsteil 
Höchenschwand
I. Aufstellungsbeschluss nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung vom 02. November 2020 die Aufstellung zur 3. 
Änderung des Bebauungsplans „Im oberen Brühl“ mit örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung beschlossen. Der Aufstellungs-
beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht. 
Mit der 3. Änderung des Bebauungsplans „Im oberen Brühl“ soll 
das bisherige Sondergebiet „Sanatorium“ als Sondergebiet „Alters-
gerechtes Wohnen, Pflege-, Kur- und Medizineinrichtungen“ neu 
festgesetzt werden, um eine bauliche Entwicklung in diesen Berei-
chen zu ermöglichen. Zu den weiteren Änderungen zählen u.a. die 
Erhöhung der zulässigen Grundflächenzahl, die Neufestsetzung der 
Baugrenzen, Festlegung einer abweichenden Bauweise sowie Ände-
rungen in der zulässigen Dachform. Der räumliche Geltungsbereich 
der Änderung bezieht sich auf die in der abgebildeten Karte durch 

eine gestrichelte Linie dargestellte Fläche. Von einer frühzeitigen Un-
terrichtung und Erörterung nach §§ 3 und 4 BauGB wird abgesehen.

II. Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hat mit dem Aufstellungsbeschluss auch die Aus-
legung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der Entwurf zur 3. Änderung des Bebauungsplans „Im oberen Brühl“ 
mit Begründung und den örtlichen Bauvorschriften liegt in der Zeit 
von

 
Donnerstag, den 19. November 2020 
bis Montag, den 21. Dezember 2020

im Rathaus Höchenschwand, Waldshuter Str. 2, Zimmer Nr. 10, wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
Aufgrund der aktuellen Lage wird um vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 07672/481910 gebeten. Die Öffentlichkeit kann sich dort 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung unterrichten. Der Entwurf des Bebauungs-
plans ist außerdem über die Gemeindehomepage unter www.hoe-
chenschwand.de/aktuelles abrufbar.
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Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben (§§ 3 Abs. 2 
BauGB, 4a Abs. 6 BauGB).

Höchenschwand, den 11. November 2020

Sebastian Stiegeler
Bürgermeister 

 
 

AUS DEM GEMEINDERAT

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am Montag, 16. November 2020, 19:30  Uhr im Haus des Gastes, 
Großer Saal   
  
TAGESORDNUNG: 
  
1. Bürgerfrageviertelstunde 
  
2.  Aufhebung der Ausschreibung EMSR Technik Kläranlage Hep-

penschwand 
  
3. Beitritt zur „Wirtschaftsregion Südwest GmbH“ 
  
4. Ausgleichstockantrag 2021; Neugestaltung Poststraße 
  
5.  Bauantrag der Vodafone GmbH auf Errichtung einer Funksen-

de- und Empfangsanlage für das Vodafone Mobilfunknetz und 
Mobilfunkdienste privater Netzbetreiber; Neubau eines Beton-
mastes auf dem Flurstück Nr. 63/2 in Tiefenhäusern 

  
6.  Bauvoranfrage der Erikona GmbH bzgl. der Wiederaufnahme 

des Sanatoriumsbetriebs des Silvasanas mit neuem Konzept 
auf dem Flurstück Nr. 220/7 in Höchenschwand 

  
7. Bekanntgabe von Baugenehmigungen 
  
8.  Feststellung des Jahresabschlusses 2018 für den Eigenbetrieb 

Abwasserbeseitigung 
  
9. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung 
  
10.  Bekanntgaben, Verschiedenes 
  
11.  Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
  
12.  Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung 

Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte bekannt. Ände-
rungen und die Neuaufnahme von Tagesordnungspunkten werden 
in der Tagespresse bekannt gegeben. 
  
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen Gemeinderatssit-
zung eingeladen.   
  
Die Sitzung findet unter hygienisch und räumlich der Situation ange-
passten Bedingungen im Haus des Gastes statt. Beim Betreten des 
Saals ist bis an den Sitzplatz eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 
 
 
Das Wichtigste aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 02. November 2020  
Bauantrag von Anja und Patrick Mutter auf Neubau eines Ein-
familienhauses mit  Garage auf dem Flurstück Nr. 120/4, Kapel-
lenweg 10  
  
Der Bauantrag der Familie Mutter entspricht den Vorgaben des Be-
bauungsplanes. Aus Sicht der Verwaltung gab es daher keine Ein-
wände. Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
  
Dem Bauantrag der Familie Mutter wird zugestimmt.   
  
Bauantrag von Thomas Geng auf Nutzungsänderung eines 
Stalls zum Wohngebäude auf dem Flurstück Nr. 6269, 
Amrigschwand 22  
  
Herr Geng möchte das bisher als Pferdestall genutzte Gebäude zu ei-
ner Wohnung umnutzen. Ob das Vorhaben dem Innen- oder Außen-
bereich zuzuordnen ist, muss vom Baurechtsamt geklärt werden. Die 
Gemeinde hatte gegen die Nutzungsänderung keine Einwände. Der 
Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu. 
  
  
Bebauungsplan „Im oberen Brühl“ und örtl. Bauvorschiften, 
3. Änderung im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB  
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
b)  Feststellung des Planungsentwurfs und Beschlussfassung 

über die Auslegung und Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange 

  
Stefan Dorfmeister als Vertreter der Fachkliniken Sonnenhof stellte 
den Bebauungsplan vor. Im derzeit gültigen Bebauungsplan aus 
dem Jahr 1973 ist ein Sondergebiet „Sanatorium“ ausgewiesen. Auf-
grund der absehbaren Entwicklungen im Reha-Bereich, der aber 
weiter ausgeübt werden soll, möchte man der Klinik ein weiteres 
Standbein verschaffen und unter der Überschrift „altersgerechtes 
Wohnen“ betreutes Wohnen und medizinisches Angebot schaffen. 
Ziel ist es, ein ganzheitliches Pflege- und Gesundheitszentrum zu 
entwickeln. Entstehen sollen Eigentumswohnungen für Senioren 
mit einer medizinischen Anbindung, als Partner für die Betreuung 
wird voraussichtlich die Caritas mit im Boot sein. 
  
Dies erfordert eine Änderung des bestehenden Bebauungsplanes. 
Das Sondergebiet soll künftig als Pflege- und Gesundheitszentrum 
benannt werden. Die Nutzung soll wie bisher mit 4 Geschossen 
möglich bleiben, die Nutzungsfläche auf 0,8 angehoben werden, 
zugelassen werden sollte die abweichende Bauweise aufgrund des 
Bestandes. Das Grundstück der Fachklinik Sonnenhof ist im Bestand 
mit ca. 40 % überbaut. Grundsätzlich strebt man eine aufgelockerte 
Bebauung an. Die Bebauungsplanänderung soll sicherstellen, dass 
die weiteren Planungen flexibler gestaltet werden können als nach 
den bisherigen Festsetzungen. Er sicherte zu, dass die Projektpla-
nung mit der Gemeinde abgesprochen und abgestimmt wird. 
  
In der sich anschließenden Diskussion trug Gemeinderätin Annika 
Villinger ihre Bedenken auch im Namen von Gemeinderat Hermann 
Querndt vor. Grundsätzlich sprach man sich für eine Unterstützung 
des Vorhabens aus, allerdings sind einige Punkte noch zu klären, 
so die große mögliche Dimensionierung des Neubaus, die Zahl der 
möglichen Wohnungen, die sehr hohe GRZ von 0,8, die Übernah-
me von Kosten für die Erweiterung von Erschließungsanlagen, eine 
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mögliche Konkurrenz zu bestehenden Einrichtungen in der Gemein-
de, die bisher fehlende Vorlage von Bauplänen vor einer Änderung 
des Bebauungsplanes, die erhebliche Auswirkung auf das Ortsbild 
sollte transparent auch für die Bevölkerung kommuniziert werden. 
  
Auf Frage von Bürgermeister Stiegeler äußerte Herr Dorfmeister, 
dass auch eine GRZ von 0,6 ausreichend wäre. Eine Konkurrenzsitua-
tion sah er als nicht gegeben an. Mögliche Erschließungskosten sind 
nicht Bestandteil des Bebauungsplanverfahrens, sondern können im 
weiteren Fortgang des Projektes besprochen und eine Vereinbarung 
getroffen werden. Der Vorsitzende wies darauf hin, dass durch den 
künftig eventuell beanspruchten Bauplatz die Hauptwasserleitun-
gen des Zweckverbands Gruppenwasserversorgung wie auch der 
Gemeinde verlaufen, weshalb hier bei einer Beeinträchtigung eine 
Lösung gefunden werden muss. Hier war der Investor zuversichtlich, 
dass eine für beide Seiten gute Regelung getroffen werden kann. 
Zur abweichenden Bauweise mit einer Gebäudelänge von über 50 
m verwies Herr Dorfmeister auf den Bestand, der ebenfalls sehr groß 
dimensioniert ist. Er bat darum, mit der Änderung des Bebauungs-
planes die Voraussetzungen zu schaffen, dass er weiter tätig werden 
und die Planungen vorantreiben kann. 
  
Gemeinderat Andreas Zimmermann zeigte sich davon überzeugt, 
dass bezüglich Wasser-/ Abwasserversorgung eine Regelung gefun-
den wird und hieß die Vorstellungen des Investors insgesamt gut. 
Er schlug vor, die GRZ auf 0,6 abzuändern, um gewissen Bedenken 
gegen eine zu massive Bebauung Rechnung zu tragen. Die Fachklini-
ken Sonnenhof sollten in ihren Bemühungen für eine Zukunftssiche-
rung auf jeden Fall von der Gemeinde unterstützt werden. 
  
Der Gemeinderat fasste dann mit 7 Ja- und 2 Nein-Stimmen folgen-
den Beschluss: 
 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand billigt den 

Entwurf zur 3. Änderung des Bebauungsplanes „Im oberen 
Brühl“ im Ortsteil Höchenschwand im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 BauGB in der Fassung vom 02.11.2020 mit der Ände-
rung, dass eine GFZ von 0,6 festgesetzt wird.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand beschließt 
die Aufstellung zur 3. Änderung des Bebauungsplanes „Im obe-
ren Brühl“ im Ortsteil Höchenschwand.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand beschließt im 
Weiteren die Offenlage des Planentwurfes und die Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange.  

  
Bekanntgaben von Baugenehmigungen / 
Kenntnisgabeverfahren  
  
Vom Baurechtsamt wurden die Bauanträge der Familie Eckert auf 
Neubau eines Wohnhauses mit Garage sowie der Familie Freudig/
Korol auf Neubau eines Zweifamilienhauses jeweils in Strittberg ge-
nehmigt. Im Kenntnisgabeverfahren wird ein Einfamilienhaus von 
Familie Meurer im Kapellenweg errichtet.   
  
Bekanntgaben, Verschiedenes  
  
a) Teil-Lockdown aufgrund der Corona-Pandemie    
Im Zuge des Teil-Lockdowns im November wurden das Rathaus und 
die Tourist-Information wieder für den allgemeinen Publikumsver-
kehr geschlossen. Die Mitarbeiter sind jedoch anwesend und per 
Telefon und E-Mail erreichbar. Geschlossen wurden auch die Freizei-
teinrichtungen wie Tennishalle und Sporthalle, der Wolfspfad wird 
nicht gesperrt, aber winterfest gemacht, das bedeutet, dass nicht 
mehr alle Stationen verfügbar sind. Schule und Kindertagesstätte 
sind geöffnet, bisher mussten keine Quarantänemaßnahmen ergrif-
fen werden. Neu eingerichtet wurde eine Fiebermessstation, so dass 
sich die Wartezeiten morgens hoffentlich verringern werden.   
  
b) Bauantrag Vodafone für einen Funkmast bei Tiefenhäusern    
Bürgermeister Stiegeler gab bekannt, dass jetzt der Bauantrag für 
den neuen Funkmasten der Vodafone am Wasserbehälter in Tiefen-
häusern vorliegt. Der bisherige Standort in Brunnadern muss auf-

grund des Vertragsendes ersetzt werden. Der Bauantrag soll in der 
nächsten Gemeinderatssitzung behandelt werden.   
  
Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung  
  
Herr Stefan Pichler bat um Auskunft, wann mit der Fertigstellung der 
Großbaustelle Panoramastraße zu rechnen ist. Bürgermeister Stiege-
ler führtr aus, dass man aufgrund unvorhergesehener Mehrarbeiten 
und massivem Felsuntergrund hier im Verzug ist. Auf jeden Fall vor 
dem Winter wird noch eine Tragschicht eingebaut bzw. provisorisch 
geteert, damit das Befahren und die Schneeräumung ohne Behinde-
rungen erfolgen kann. 
 
 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Unterbrechung der Wasserversorgung 
Wegen Umbauarbeiten am Schacht Heppenschwand muss am 
Dienstag, 17. November 2020 ab 23:00 Uhr für ca. zwei Stunden 
die Wasserversorgung unterbrochen werden. 
Betroffen sind die Neubaugebiete in den Ortsteilen Heppen-
schwand und Attlisberg.  

 
 
Ablesen der Wasseruhren für die Jahresabrech-
nung 2020 
Ab Ende November erfolgt die diesjährige Ablesung der Wasseruh-
ren in Höchenschwand und allen Ortsteilen durch Bedienstete des 
Gemeindewerkhofes. 
Wir bitten die Gebäudeeigentümer, den Zählerablesern den Zugang 
zu den Uhren zur ermöglichen. Sollten Sie auf Grund von Corona 
oder wegen Abwesenheit nicht erreichbar sein, werden die Zähler-
ableser eine Ablesekarte hinterlegen. Auf dieser bitten wir bis spä-
testens 18.12.2020 den Zählerstand der Wasseruhr an die Gemein-
de mitzuteilen. 

Liegen bis dahin keine Zählerstände vor, wird der Wasserverbrauch 
geschätzt. 

  
Winterdienst /Räum- und Streupflicht 
Nachdem der Winter vor der Tür steht, möchten wir es nicht versäu-
men auf die wichtigsten Bestimmungen der gemeindlichen Streu-
pflichtverordnung hinzuweisen. 
Nach dieser Polizeiverordnung obliegt es den Straßenanliegern, in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege zu reinigen, bei 
Schneehäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu be-
streuen. Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer (also auch 
Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer Straße liegen 
oder von ihr Zugang haben. 
Gehwege im Sinne der Polizeiverordnung sind die ausschließlich 
dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen ohne 
Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Falls solche Gehwege nicht vor-
handen sind, gelten als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande 
der Fahrbahn in einer Breite von 1 Meter. Die Gehwege sind auf eine 
solche Breite von Schnee und auftauendem Eis zu räumen, dass die 
Flüssigkeit und Sicherheit des öffentlichen Fußgängerverkehrs ge-
währleistet ist, mindestens auf drei Viertel der Gehwegbreite. Zum 
Bestreuen sollte möglichst abstumpfendes Material wie Sand, Split 
oder Asche verwendet werden. Der Einsatz von Salz oder salzhalti-
gen Stoffen ist auf ein unumgängliches Mindestmaß zu beschrän-
ken. 

Wir bitten auch darum, Schnee von den Privatgrundstücken nicht 
im Straßenraum oder auf den Gehwegen zu deponieren, da hier-
durch die Schneeräumung der Gemeinde behindert und zusätzlich 
erschwert wird. 
Im Ortsteil Höchenschwand sollten die Nachtparkverbote beachtet 
werden, damit eine durchgängige Räumung der Straßen und Geh-
wege gewährleistet werden kann. 
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Die private Räum- und Streupflicht beginnt werktags um 7:30 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen um 8:00 Uhr und endet 
um 22:00 Uhr. 
Abschließend sei der Hinweis gestattet, dass bei Personenschäden, 
die auf Nachlässigkeit bei der Räum- und Streupflicht zurückzufüh-
ren sind, in der Regel Regressansprüche der Krankenkassen geltend 
gemacht werden. 
  
Entfernung von Weidezäunen  
Im Interesse der Schi- und Schneeschuhläufer sollten alle Weidezäu-
ne, nicht nur im Bereich der Loipen und am Lifthang entfernt oder 
zumindest auf den Boden umgelegt werden. Für Unfälle, die durch 
die Zäune verursacht werden, kann der Grundstückseigentümer 
haftbar gemacht werden. 

  
Photovoltaik-Anlage auf dem neuen Rathaus

Im Oktober wurde die neue Photovoltaik-Anlage auf dem neuen Rat-
haus in Betrieb genommen. Ab sofort kann ein sehr hoher Anteil des 
jährlichen Stromverbrauchs des Gebäudes und der Büros über die 
PV-Anlage auf dem eigenen Dach gedeckt werden. 
Die Gemeinde hat zwischenzeitlich mit dieser Anlage die bereits 
dritte PV Anlage installiert und ist neben der bereits vor Jahren in-
stallierten LED-Straßenbeleuchtung auf einem guten Weg in Richti-
gung Nachhaltigkeit.   
 
 
Sammelantrag Aufarbeitungshilfe 2020 
Liebe Waldbesitzer,   
die FBG Höchenschwanderberg wird auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Sammelantrag für die Aufarbeitungshilfe von Schadholz stellen. 
Für den einzelnen Waldbesitzer ist die Teilnahme am Sammelantrag 
die unbürokratischste Lösung und ermöglicht es, die Masse an An-
trägen zu bewältigen. Ich möchte daher dazu raten, sich dem Sam-
melantrag anzuschließen. 
Für einen Sammelantrag benötigen Sie die Holzlisten aus 2020 und 
eine unterschriebene Einverständniserklärung. 
  
Gerne helfe ich Ihnen beim Ausfüllen Ihres Antrags. 
Zu folgenden Terminen werde ich im Haus des Gastes Höchen-
schwand Ihre Anträge entgegennehmen und Ihre Fragen beantwor-
ten. Bitte denken Sie an Ihren Mund--Nasen-Schutz. 
  
Donnerstag  12.11. 2020, 16-20 Uhr 
Donnerstag 19.11.2020, 16-20 Uhr  
  
Sie erreichen mich unter meiner Mobilfunknummer (0151/14043944) 
oder per Mail (elena.kummer@landkreis-waldshut.de). 
Das Kreisforstamt hat eine Förderhotline eingerichtet: 07751/863333 
  
Herzliche Grüße 
Elena Kummer 
  
Revierleiterin Höchenschwand 

Förderung Höhenlandwirtschaft 2020 
Letzter Abgabetermin für die Vorlage des aktuellen Bescheides der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Baden-Württemberg ist 
am 13.11.2020. 
Entsprechend der vorhandenen Grünlandfläche und Tierhaltung 
wird der Anerkennungsbetrag ausbezahlt. Verspätet vorgelegte Be-
scheide können für die Auszahlung 2020 nicht mehr berücksichtigt 
werden.  
 
 
Sachstandbericht Panoramastraße  
zur Winterpause 2020 
Baubeginn der Sanierungsmaßnahme Panoramastraße war der 
09.03.2020. Zum Baustart der Maßnahme war laut Bauzeitenplan die 
Fertigstellung auf den 11.12.2020 terminiert. 

Die Baumaßnahme wurde in 3 Bauabschnitte eingeteilt. Bauab-
schnitt 01 und 03 wurden parallel begonnen und Bauabschnitt 03 
zuerst abgeschlossen, da hier lediglich eine Deckensanierung und 
einzelne Anpassungsarbeiten stattgefunden haben. 
In Bauabschnitt 01 und 02 wurden/werden die Wasserleitungen 
Niederzone sowie Hochzone erneuert. Zudem wurde/ wird die Stra-
ßenentwässerung, Randabschlüsse und Gehweg inklusive Straße 
komplett saniert. 
ED-Netze verlegt ebenfalls über Fa. Walliser diverse Stromversor-
gungsleitungen mit, welche zusammen mit den Breitbandrohrver-
bänden und der Straßenbeleuchtung in einen Graben verlegt wer-
den. 
Der gesamte Bauabschnitt 01 bis zum Mattenweg ist bis auf die bitu-
minöse Deckschicht fertiggestellt. 
Im Laufe der Baumaßnahme hat sich durch den „Lockdown“ von 
Corona und der damit verbundenen vorübergehenden Schließung 
des Hotel Alpenblickes die Möglichkeit ergeben, im Zuge der Sa-
nierungsmaßnahme die Wasserversorgungsleitungen Hoch- sowie 
Niederzone im Eingangsbereich des Alpenblickes auf die gemeinde-
eigene Straße neu zu verlegen und umzuschießen. Diese Arbeiten 
wurden als Nachtrag von der Fa. Walliser vorgezogen und pünktlich 
zur Wiedereröffnung abgeschlossen. 
Zudem ergab sich anschließend durch die Stromkabelverlegung 
ED-Netze die Möglichkeit, diese ebenfalls zu erweitern, von ur-
sprünglich Kreuzungsbereich Panoramastraße / Poststraße auf Kreu-
zungsbereich Hebelweg, indem sogar der Pflasterbereich gegen-
über des Hotel Alpenblicks mitsaniert werden konnte. Auch diese 
Arbeiten wurden fachgerecht und zügig durch die Fa. Walliser ab-
geschlossen. 
  
In Bauabschnitt 02 (Bereich Steffibuckel) ist auf ca. 120m bis ein-
schließlich Kreuzungsbereich Prof.-Wurm-Straße massiver Fels auf-
getreten, was die Maßnahme zusätzlich verzögerte. 
In der gesamten Bauzeit wurde versucht, trotz dieser Summenereig-
nisse den zuvor festgelegten Endtermin einhalten zu können. 
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Die Summe aller zusätzlichen Ereignisse und des massiven Felsvor-
kommens lassen den ursprünglich geplanten Fertigstellungstermin 
jedoch leider nicht zu. Aus diesem Grund wurde der letzte Bauab-
schnitt bis zur Kreuzung Prof.-Wurm-Straße unterteilt, es wird ver-
sucht, die Arbeiten bis an diese Stelle bis zum Wintereinbruch abzu-
schließen. 
Der restliche Bauabschnitt von Kreuzungsbereich Prof.-Wurm-Straße 
bis fertiggestellter Straßenbereich Bauabschnitt 03 soll im Frühjahr 
2021 weitergeführt werden. 
Damit dieser Straßenbereich dennoch über den Winter befahrbar ist 
und vom Winterdienst problemlos befahren werden kann, wird ein 
Winterprovisorium eingebaut. 
  
Im Frühjahr 2021 sollen die Arbeiten für die Panoramastraße wieder 
aufgenommen werden, damit der letzte Streckenabschnitt abge-
schlossen werden kann. 
Auch in dem letzten Abschnitt haben sich zusätzlich Möglichkei-
ten ergeben, den Synergieeffekt der Sanierung zu nutzen und zum 
Beispiel einen naheliegenden Neubau an einer Sammelleitung an-
schließen zu können, sowie einen Regenwasser-Entwässerungska-
nal zu erweitern und in den naheliegenden Bach einzuleiten. Die 
Möglichkeiten für die Einleitung werden derzeit geprüft. 
  
Im Namen aller am Bau Beteiligten bedanken wir uns recht herzlich 
für das entgegengebrachte Verständnis von allen Anliegern. 
(Hardy / Mike / Lars Gutmann GmbH) 
 
 
Altpapiersammlung 
Am  
  

Samstag, 14. November 2020 
  
findet in der Gesamtgemeinde eine Altpapiersammlung statt.  
  
Im Ortsteil Höchenschwand sammelt der Sportverein, in den Ortstei-
len der ehemaligen Gemeinden Amrigschwand und Tiefenhäusern 
die Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern. 
  
Das Altpapier sollte ab 8.00 Uhr an den Straßenrändern deponiert 
sein.   
 
 
Abholtermin Gelber Sack und Blaue Tonne 
Nächster Abholtermin 
  
für den Gelben Sack ist am Montag, 23. November 2020 
  
für die Blaue Tonne am Freitag, 20. November 2020 
  
Die Abfuhr beginnt um 6.00 Uhr. Bitte stellen Sie die Säcke/Tonne 
deshalb rechtzeitig an den Straßenrand. 

Öffentliche Zahlungsaufforderung 
Am 15. November werden folgende Steuern zur Zahlung fällig: 
  
4. Quartal der Grundsteuer für 2020 
4. Quartal der Gewerbesteuer für 2020 
  
Wir bitten um Einhaltung des Zahlungstermins.  
 
 
Unnötiger Vandalismus und Vermüllung der 
Natur 
Aktuell ist leider festzustellen, dass es immer wieder dazu kommt, 
dass u.a. Schneezieler abgebrochen werden, wie im Bild. Ebenfalls 
wurde uns gemeldet, dass auch andere Sachbeschädigungen in der 
Gemeinde festgestellt wurden. 
Solche Beschädigungen und Zerstörungen sind nicht nur unsinnig, 

sondern kosten auch Geld und Zeit. Unsere Gemeindemitarbeiter 
sind bestrebt, dass es ordentlich aussieht. Ich bitte hiermit alle Ein-
wohner*innen, solche Sachbeschädigungen am besten mit Namen 
des Verursachers zu melden. 
  
Ebenfalls fällt uns aktuell immer häufiger auf, dass die Vermüllung 
leider wieder zu nimmt. Neben den üblichen Dingen wie leeren Fla-
schen oder anderem Unrat werden auch immer häufiger gebrauchte 
Mund-Nasen-Bedeckungen, aber auch sehr viele Hundekot-Beutel 
in der Natur entdeckt. Helfen Sie mit, dass unsere Natur so einzigar-
tig bleibt und die Vermüllung abnimmt. 
  
Ihr Bürgermeister 
Sebastian Stiegeler 
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Pflegestützpunkt – Informationen und indivi-
duelle Beratung rund um das Thema Pflege 
Außensprechstunde im Haus des Gastes Höchenschwand: 
  
Donnerstag, den 26.11.2020 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
  
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung stattfinden   
  
Die zuständige Beraterin ist Frau S. Hiob. 
  
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder per E-Mail: 
simone.hiob@landkreis-waldshut.de 
 
 

 

Gemeinde Höchenschwand @ WhatsApp 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
Anmerkung:  
Keine Antwortmöglichkeit, nur einseitiger Informationskanal. 
 Andere Nutzer sehen Ihre Mobilfunknummer nicht. 
Die Bearbeitung/Aufnahme in die Nutzerliste kann einige Tage in  
Anspruch nehmen. Die angegeben Daten (Mobilfunk-Nummer und  
ggf. Name des Nutzers)  werden ausschließlich zur Zusendung der oben 
 genannten Informationen genutzt und nicht an Dritte weitergegeben.  
Die Benachrichtigungen können jederzeit storniert werden.  
Einfach "STOPP" in den Nachrichtenverlauf tippen,  
schon werden Sie von der Liste genommen und  
erhalten keine weiteren Nachrichten mehr.  

WhatsApp-Informationskanal 
der Gemeinde Höchenschwand  

 

Gemeinde Höchenschwand 
Waldshuter Straße 2 
79862 Höchenschwand 
Tel: 07672 / 48 19 0 
www.hoechenschwand.de 

Scannen Sie den QR-Code und senden Sie die voreingestellte Nachricht  
(welche nach dem Scan automatisch erscheint) in den Chat und schon werden  
Sie in den Broadcast der Gemeinde aufgenommen. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

Haben Sie Interesse an aktuellen Informationen zum Gemeindeleben? 

Baustellen, Straßensperren, Sicherheitswarnungen, u.ä. werden via WhatsApp- 
Nachricht an die Empfänger übermittelt. Kostenlos aufs eigene Smartphone… 

 

de

 
 

LANDRATSAMT WALDSHUT

Sicherheitsvorkehrungen auf den  
Recyclinghöfen wegen Corona 
Aufgrund gestiegener Corona-Fallzahlen auch im Landkreis Waldshut 
macht der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft erneut auf die notwendigen 
Sicherheitsvorkehrungen auf den Recyclinghöfen aufmerksam. 
  
Generell gilt, dass Anlieferungen von Bürgern anderer Landkreis ab-
gewiesen werden. Ferner kann gleichzeitig nur eine begrenzte An-
zahl von Fahrzeuge in die Recyclinghöfe einfahren. Hierdurch kann 
es im Einzelfall zu Warteschlangen vor den Einfahrtstoren und zu län-
geren Wartezeiten kommen. Materialien, die nicht den Annahmekri-
terien entsprechen, müssen wieder mitgenommen werden.  
  
Bitte nutzen Sie für Grüngutanlieferungen auch unsere dezentralen 
Sammelstellen. Die Standorte finden Sie auf der Homepage der Ab-
fallwirtschaft unter https://www.abfall-landkreis-waldshut.de/de/
entsorgung/gruenabfall.php 

Zu Ihrem und dem Schutz des Betriebspersonals bitten wir außer-
dem um Einhaltung der folgenden Regeln: 
 
•	 Bitte sortieren Sie Ihre Wertstoffe zuhause vor.
•	 Zum eigenen Schutz und dem unseres Personals auf dem Recy-

clinghof bitte einen Mund-Nasen-Schutz tragen.
•	 In der Warteschlange bitte im Fahrzeug bleiben.
•	 Es darf nur 1 Person das Auto verlassen – es sei denn für die Ent-

ladung z. B. von Elektro-Großgeräten sind 2 Personen notwendig.
•	 Halten Sie den Mindestabstand von 2 Metern zu anderen Besu-

chern sowie zum Betriebspersonal ein.
•	 Unser Betriebspersonal kann aus Gründen des Infektionsschutzes 

nicht beim Entladen helfen.
•	 Anweisungen des Betriebspersonals müssen befolgt werden. 
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bittet um Verständnis und um Ein-
haltung dieser Regeln und dankt allen Bürgerinnen und Bürgern im 
Voraus für Ihr kooperatives und umsichtiges Verhalten. Werden die-
se Verhaltensregeln beachtet, besteht aktuell kein Anlass zur Schlie-
ßung der Recyclinghöfe. Die Abfallwirtschaft wird die Recyclinghöfe 
solange wie möglich offenhalten, ist hierfür jedoch auf die Koopera-
tion der Kunden dringend angewiesen.  
 
  
Kompostierbare Biokunststoffbeutel dürfen 
NICHT in die Biotonne 
Seit Einführung der Biotonne verfolgt der Landkreis Waldshut das 
Ziel, Bioabfälle möglichst sortenrein und ohne Störstoffe zu erfas-
sen. Zu diesem Zweck werden alle Biotonnen bei der Leerung durch 
ein Detektionssystem und ergänzend durch Sichtkontrollen auf Stör-
stoffe überprüft. Diese Kontrollen stellen sicher, dass der möglichst 
sortenrein erfasste Bioabfall zu einem hochwertigen Kompost verar-
beitet werden kann. 
  
Seit dem 27. April werden im Landkreis Waldshut falsch befüllte Bio-
tonnen nicht mehr geleert, sondern erhalten eine Rote Karte. Die 
Anfragen betroffener Bürger machen immer wieder deutlich, dass 
ein sehr großer Teil der Beanstandungen auf die Verwendung von 
kompostierbaren Biokunststoffbeuteln zurückzuführen ist. 
  
Daher weist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises aus-
drücklich darauf hin, dass die im Handel erhältlichen kompostier-
baren Biokunststoffbeutel/Folienbeutel NICHT in der Biotonne ent-
sorgt werden dürfen.  
Sie zersetzen sich viel zu langsam in der auf schnelle Verarbeitung 
ausgelegten Nachkompostierung der Bioabfallvergärungsanlage 
und stellen daher einen unerwünschten Störstoff dar. Außerdem 
sind kompostierbare Plastikbeutel im Sortierprozess nicht von her-
kömmlichen Plastikbeuteln zu unterscheiden und müssen daher als 
Störstoffe kosten- und zeitaufwendig aussortiert werden. Aus den 
dargelegten Gründen sind die kompostierbaren Folienbeutel in vie-
len anderen Landkreisen ebenfalls nicht erlaubt. Derzeit belaufen 
sich die Entsorgungskosten der Störstoffe auf bis zu 130.000 € pro 
Jahr.  
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft empfiehlt, zum Einwickeln der 
Bioabfälle Zeitungspapier, unbeschichtete Papiertüten oder Kü-
chenpapier zu verwenden. 
  
Hinweise zur korrekten Befüllung der Biotonne sowie mehrsprachi-
ge Informationen zum Download finden Sie auf der Homepage des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft https://www.abfall-landkreis-wald-
shut.de/de/biotonne/ oder rufen Sie an unter der Telefonnummer 
07751 / 86-5440.   

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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AUS DEM KINDERGARTEN

Wir begrüßen Andrea Wieland im Kita-Team und wünschen ihr einen 
guten Start in den Alltag. 

Andrea Wieland arbeitet seit Anfang November als pädagogische 
Fachkraft im Kindergarten. 
  

 
 

DAS STANDESAMT

Eheschließungen
24. Oktober 2020 
Wendy Schuster und Benjamin Albert Konrad Gunkel, Strittberg 26 
  
Herzliche Glückwünsche!  
 
 

TOURISTINFORMATION HÖCHENSCHWAND

-Wir sind für Sie erreichbar- 
  
Telefonisch und per E-Mail 
07672 – 48 18-0 
info@hoechenschwand.de 
  
Montag-Freitag 09:00-12:00 Uhr 
und 14:00-16:00 Uhr 
  
Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie um eine Terminvereinba-
rung.  
 
  
Geschenkideen für Weihnachten aus der  
Tourist-Information 
Deuter Wanderrucksack 
Wollmützen mit/ohne Höchenschwand Aufschrift 
Thermobecher 
Lecker Kirsch-Likörchen 
Moderne Kuckucks Uhren  

Verschiedene Bücher aus der Heimat 
Kochbücher 
u.v.m. 

Immer wieder eine tolle Geschenkidee sind unsere Höchenschwand 
Gutscheine. 
Diese können Sie auch jetzt bei uns kaufen- rufen Sie davor einfach 
kurz an.    
 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt St. Michael 
Kirchstraße 1 
79862 Höchenschwand 
Telefon: 07672-534 
Fax: 07672-924832 
Mail: Stmichael@se-stblasien.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr 
Wir bitten die allgemeinen Regeln zum Infektionsschutz (Abstand 
halten, Mundschutz tragen) einzuhalten. 
  
Bitte betreten Sie die Kirche nur durch den Haupteingang. Dort 
liegen die gesetzlichen Bestimmungen aus, die zu beachten sind. 
Mundschutz ist beim Betreten der Kirche und während des ganzen 
Gottesdienstes verpflichtend. Listen liegen bereit. 
  
Freitag, 13.11. 
19:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmut-
ter Maria 
Samstag, 14.11. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 15.11. Volkstrauertag 
10:30 Uhr Eucharistiefeier – mit Kommunionkindern 
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Mittwoch, 18.11. 
16:30 Uhr Eucharistiefeier in Strittberg 
  
Freitag, 20.11. 
19:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmut-
ter Maria 
Samstag, 21.11. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.11. 
10:30 Uhr Eucharistiefeier – mit Kommunionkindern 
  
Mittwoch, 25.11. 
16:30 Uhr Eucharistiefeier in Tiefenhäusern 
  
Donnerstag, 26.11.  
14:30 Uhr Seniorengottesdienst mit den Senioren von 
Höchenschwand und Häusern 
  
Freitag, 27.11. 
19:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmut-
ter Maria als Krankengottesdienst mit Krankensegnung 
Samstag, 28.11. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier – mit Kommunionkindern 
Sonntag, 30.11. 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  
  
Bücherei St. Michael 
Aus aktuellem Anlass ist die Bücherei vorerst bis Ende Novem-
ber geschlossen. 
  
  
Der größte Schatz der Benediktinermönche von St. Blasien 
An drei Wochenenden im November am Samstag, den 7.11. und am 
Sonntag, den 8.11., am Samstag, den 14.11. und am Sonntag, den 
15.11. als auch am Samstag, den 21.11 und Sonntag, den 22.11., in 
allen Gottesdiensten wird Pfarrer Hoyanic den berühmten Schnitzal-
tar im Rahmen seiner Predigt vorstellen und die Bedeutung dessen 
Bilder erklären.  
 
 
Einladung zur Taizéandacht im Dom 
Am Freitag, den 13.11.2020 findet um 19.00h eine Taizéandacht 
in der Rotunde  des Domes statt. Im Mittelpunkt stehen dabei 
die Gesänge aus Taizé und das persönliche Gespräch mit Gott. 
Als Gegenpol zu der Hektik des Alltags nehmen wir uns gemein-
sam Zeit, um zur Ruhe zu kommen, zu beten, zu singen und ein 
Licht zu entzünden. 
Der Gesänge werden musikalisch gestaltet von Gitarre und 
Querflöten, ein Mitsingen der Taizelieder kann derzeit leider 
nicht stattfinden! 
Es gelten die aktuellen Instruktionen der Erzdiözese Freiburg in 
der Pandemiestufe 3.  
Herausfordernd für uns alle ist dabei sicherlich die Vorgabe, dass 
auch für unsere Gottesdienste die Pflicht besteht, die Daten der Mit-
feiernden zum Zweck 
einer etwaigen Nachverfolgung zu erfassen. 
Dazu hat das Erzbistum ein Formular erarbeitet, in das jeder Besu-
cher bei jedem Gottesdienst seinen Namen und seine Kontaktdaten 
(z. B. die Telefonnummer) einträgt. Wenn Sie das Formular herunter-
laden, ausdrucken und ausgefüllt mitbringen, geht es am Eingang 
der Kirchen etwas schneller und mit weniger „Stau“. Dieses können 
Sie über unsere Webseite 
www.se-stblasien.de herunterladen. 

  
 
Evangelisches Pfarramt  
Höchenschwand / Häusern 
Hebelweg 3 79862 Höchenschwand 
Telefon: 07672-706   
hoechenschwand-haeusern@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-hoechenschwand.de 

Wochenspruch:  Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi. 
 (2. Kor. 5,10)   
  
Gottesdienste:  
Samstag, 14.11.2020 
19:00 Uhr Abendgottesdienst 
 
Sonntag, 22.11.2020 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 
 
Sonntag, 29.12.2020 
10:30 Uhr Gottesdienst 
 
 

AUS DEN VEREINEN

Trachtenkapelle Amrigschwand - Tiefenhäusern 
1958 e.V. 
Geplante Konzerte im November und Dezember   
Liebe Freunde der Blasmusik,   
wie befürchtet mussten wir seit Anfang November unseren Ver-
einsbetrieb leider auch wieder stilllegen. Unsere beiden geplanten 
Konzerte am Sonntag, 08. November, sowie am Samstag, 21. Novem-
ber können somit leider nicht stattfinden. 
  
Noch nicht ganz aus unseren Planungen gestrichen haben wir das 
Kurkonzert am Sonntag, 13. Dezember 10:00 Uhr. 
Ob dieses durchgeführt werden darf, muss aber wie derzeit üblich 
kurzfristig an Hand der jeweiligen Verordnungslage entschieden 
werden     
  
Altpapiersammlung   
Die Altpapiersammlung kann trotz verschärfter Corona – Maßnah-
men wie geplant stattfinden am 
  

Samstag, 14. November 2020 
  
Auf Grund der aktuell gültigen Corona Verordnungen werden wir 
streng auf die Umsetzung der notwendigen Maßnahmen achten. 
Im Ortsteil Höchenschwand sammelt der Sportverein, in den Ortsei-
len der ehemaligen Gemeinden Amrigschwand und Tiefenhäusern 
die Trachtenkapelle Amrigschwand – Tiefenhäusern. 
  
In die Sammlung gehören nur Zeitungen, Zeitschrifte, u.a. Papier – 
nicht gesammelt werden dürfen Kartonagen oder andere Stoffe und 
Abfälle. 
Das Papier muss gestapelt und gebündelt sein – Sammlung im Kar-
ton ist nicht möglich! 
Das Altpapier sollte ab 08:00 Uhr an den Straßenrändern deponiert 
werden.   
  
Ihre Trachtenkapelle Amrigschwand – Tiefenhäusern 

 ~~~ www.tk-at.de~~~

 
Seniorenwerk St. Michael 
Das Seniorenwerk St. Michael Höchenschwand lädt am Donnerstag, 
26.November 2020, 14.30 Uhr, alle Seniorinnen und Senioren zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst mit dem Seniorenwerk Häusern 
in die Pfarrkirche St. Michael Höchenschwand ein. 
Corona bedingt muss das gemütliche Beisammensein leider ausfallen. 
Anmeldung bis spätestens 20. November 20 bei Anita Tröndle 
Telefon: 07755-8759 oder per Mail: Anita.Troendle@t-online.de  
mit der Bitte um Angabe Ihrer Telefonnummer. 

 
Kurverein 
Die Hauptversammlung des Kurvereins am 14. November 2020 kann 
aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht stattfinden. 
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INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Gut zu wissen: 
Tipps zum Umgang mit Lithium-Akkus  
Lithium-Ionen-Akkus stecken heutzutage in immer mehr Elektroge-
räten, vom Kinderspielzeug über Mobiltelefone, Werkzeuge, Elek-
trofahrräder bis zu Elektroautos. Sie haben häufig die bekannten 
Nickel-Metallhydrit- bzw. Nickel-Cadmium-Akkus abgelöst. Waren 
diese eher unempfindlich gegenüber Fehlbehandlung (Über- bzw. 
Tiefentladung), so sind Li-Ion-Akkus sehr empfindlich. Jeder hat ver-
mutlich schon von explodierenden Akkus in Mobiltelefonen oder 
Laptops gehört. 
Obwohl inzwischen häufig Schutzschaltungen gegen Überlastung 
des Akkus verbaut werden, wird empfohlen, Lithium-Akkus nicht in 
der Nähe von brennbaren Materialien (Vorhänge, Polstermöbel etc.) 
und am besten auf einer feuerfesten Unterlage (Teller, Fliese) zu la-
den. Auch sollte ein Akku niemals unbeaufsichtigt geladen werden. 
Brennende Akkus sind nur schwer zu löschen und brennen sehr heiß. 
Die entstehenden Gase sind giftig, bei Kontakt mit Wasser können 
weitere Giftstoffe entstehen. Bei bereits gelöschten Akkubränden 
sollte aufgrund der entstehenden Schadstoffe die Feuerwehr kon-
taktiert werden,   
Lithium-Akkus dürfen (wie alle anderen Akkumulatoren und Batte-
rien auch) nicht über den Hausmüll entsorgt werden. Ein zu entsor-
gender Akku sollte bis Ladeschlussspannung entladen werden (also 
nicht völlig Tiefentladen) und die Pole bzw. Anschlüsse abgeklebt 
werden. Der entsprechend präparierte Akku kann dann ordnungs-
gemäß entsorgt werden.  
  
Sicherheitstipps für Lithium-Ionen-Akkus 
1.  Lithium-Ionen-Akkus an brandsicherer Stelle aufladen, z. B. 

Steinboden. Achten Sie auch auf die wegen der hohen Brand-
gefahr geltenden besonderen Sicherheitsvorschriften in den 
Herstellerunterlagen. 

2.  Das Ladegerät und insbesondere den zu ladenden Akku nicht 
in die Nähe brennbarer Materialien stellen und den Laderaum 
mit einem Rauchmelder ausstatten. 

3.  E-Bikes nicht unbeaufsichtigt über Nacht und in Wohnräumen 
laden. 

4.  Besonders kritisch ist die Ladephase, wenn der Akku monate-
lang nicht genutzt wurde und erstmals wieder geladen wird. 
Lithium-Ionen-Akkus sind empfindlich gegen Tiefentladungen. 

5.  Lithium-Ionen-Akkus bei kalten Temperaturen und Winterwet-
ter nicht in der unbeheizten Garage lagern. Bei Einlagerung der 
Akku´s sind die Herstellerangaben zu beachten.    

6.  Wird das E-Bike auf dem Gepäckträger des Autos transportiert, 
den Akku vom Fahrrad entfernen. 

7.  Brennende Akkus sollten nicht mit Wasser, sondern mit Sand 
gelöscht werden. Lithium ist ein hochreaktives Metall. 

8.  Heruntergefallene und/oder beschädigte Akkus nicht in Be-
trieb nehmen, sondern fachgerecht entsorgen. Mechanische 
Beschädigungen können zu inneren Kurzschlüssen führen. 

 
Blutspenden weiterhin dringend benötigt 
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfusi-
onen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an Blutspenden ist die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen, Neugeborenen und vielen weiteren nicht 
sichergestellt. Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste je-
den Tag vor neue Herausforderungen. Gerade jetzt ist es besonders 
wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut spenden! Aufgrund der 
begrenzten Haltbarkeiten von Blutpräparaten, werden Blutspenden 
kontinuierlich und dringend benötigt, um auch weiterhin sicher 
durch die Herbst- und Wintermonate zu gelangen.   
Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am   

Freitag, dem 20.11.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Fürstabt-Gerbert-Schule, Todtmooser Straße 25  
79837 ST. BLASIEN 

ein. 

Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ ist die 
Blutspende sicher. Blutspendetermine werden beim DRK unter Kont-
rolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter den höchs-
ten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. 
  
Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen 
Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, 
findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Onlineterminre-
servierung statt. 
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin:  
  
https://terminreservierung.blutspende.de/m/st-blasien 
  
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der Ter-
minreservierung steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline unter 
0800-11 949 11 zur Verfügung. 
  
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich ge-
sund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavi-
rus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten Wochen in einem 
Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten 
Blutspende zwei Wochen pausieren. Zusätzliche Informationen fin-
den Sie auch unter www.blutspende.de/corona/. 
 
 
Neuer Ausbildungskurs der  
TelefonSeelsorge Lörrach Waldshut
Für die Ausbildung zur Telefonseelsorge werden wieder Mitarbeiten-
de gesucht. Für diesen ehrenamtlichen Dienst sollten Sie gut zuhö-
ren können, psychisch stabil und belastbar sein, Lebenserfahrung 
mitbringen und dazu bereit sein, sich in Psychologie, Gesprächsfüh-
rung und Konfliktberatung ausbilden zu lassen. Der neue Lehrgang 
beginnt im Frühjahr 20 2 1 und dauert ein Jahr. Die Ausbildung um-
fasst 160 Stunden , verteilt auf Abende und einige Wochenenden. 
In den Schulferien sind keine Termine. Auch die praktische Arbeit 
am Telefon unter Anleitung erfahrener MentorInnen gehört dazu 
Die Ausbildung ist kostenlos, jedoch wird von den Teilnehmenden 
erwartet , dass sie sich zu drei Jahren Mitarbeit verpflichten Hinzu 
kommen Termine für Supervision und Fortbildungen.

Sind Sie interessiert oder möchten Sie weitere Informationen? Dann 
rufen Sie bitte an unter 07762/ 807421 oder senden Sie eine E Mail 
an ts.loe wt@t online.de  

 
 
Lebenshilfe Südschwarzwald e. V.  
Wege gestalten. Gemeinsam. 
Verwaltung und Geschäftsstelle 
Montag – Donnerstag 08 – 15 Uhr 
Freitag 08 – 12 Uhr 
Scheuerlenstraße 7, 79822 Titisee-Neustadt 
07651 93 626 0 
j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de   
  
Gruppenangebote und Persönliche Angebote 
Landkreis Waldshut 
Montag – Freitag 09 – 15 Uhr 
Leitung Katja Backschat 
Nagaistraße 3, 79713 Bad Säckingen 
07761 99 87 731 
pa.wt@lebenshilfe-ssw.de 
  
Fachbereich Arbeit 
Montag – Freitag 09 – 15 Uhr 
Leitung Joachim Lischka 
Säckingerstraße 3, 79725 Laufenburg 
07763 92 91 028 
arbeit@lebenshilfe-ssw.de   
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Interdisziplinäres Beratungs- und Frühförderzentrum 
Montag – Freitag 09 – 15 Uhr 
Leitung Cornelia Zühlke-Martin 
Zeppelinstraße 2, 79761 Waldshut-Tiengen 
07741 634 80 
bfz@lebenshilfe-ssw.de 
  
Auch in Zeiten von Corona lassen wir Sie nicht allein!
Mit unseren Angeboten des Familienunterstützenden Dienstes sind 
wir für Sie da – gerade auch jetzt in diesen schwierigen Zeiten 
•	 Sie brauchen eine Begleitung oder Assistenz für Ihren Arztbesuch 

oder andere Erledigungen? Wir sorgen für eine passgenaue Ver-
mittlung einer Begleitperson

•	 Sie brauchen mal einen Tapetenwechsel und / oder haben Lust 
auf einen Ausflug in die Natur? Wir unterstützen Sie mit unserer 
Freizeitbegleitung

•	 Sie können oder möchten zurzeit Ihre Wohnung nicht verlassen? 
Wir erledigen Boten- oder Behördengänge für Sie oder kaufen für 
Sie ein.

•	 Sie betreuen ein Familienmitglied mit Behinderung und brauchen 
mal Zeit für sich? Wir betreuen Ihren Angehörigen im häuslichen 
Umfeld

•	 Sie wissen nicht, welche finanziellen Unterstützungsmöglichkei-
ten Ihnen zur Verfügung stehen? Wir beraten Sie und unterstützen 
Sie bei der Beantragung von Leistungen 

 
Sie haben Interesse? Dann freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Katja Backschat
Leitung Gruppenangebote und Persönliche Angebote 
  
Sie machen den Unterschied!
Die Arbeit für und mit Menschen mit Behinderung lebt vom ehren-
amtlichen Engagement vieler Menschen, ganz egal, ob jung oder alt.  
Daher suchen wir Sie!! Wir freuen uns, wenn Sie Lust haben, mitzu-
machen und durch Ihr ganz persönliches Engagement zeigen wol-
len, was gelebte Teilhabe ist. Im Gegenzug dürfen Sie sich auf jede 
Menge Spaß und eine sinnvolle Tätigkeit freuen. 

Sie möchten
•	 einer sinnvollen Tätigkeit nachgehen?
•	 Ihre Interessen und Fähigkeiten einbringen und vielfältige Aktivi-

täten von Menschen mit Behinderung begleiten?

•	 Menschen mit einer Behinderung Freude schenken und Teilhabe 
ermöglichen?

•	 Erfahrungen sammeln in der Arbeit mit Menschen mit Behinde-
rungen?

•	 einen Beitrag zur Inklusion leisten?
 
Wir bieten
•	 sinnstiftende und erfüllende Begegnungen und Einsatzmöglich-

keiten (teilweise ist eine gültige Fahrerlaubnis für PKW erforder-
lich)

•	 die Möglichkeit, individuelle Einzelbetreuungen für Kinder, Ju-
gendliche oder erwachsene Menschen mit Behinderung durchzu-
führen

•	 eine steuerfreie Aufwandsentschädigung, Kilometergeld
•	 Erfahrungsaustausch und Schulungen
•	 Tätigkeitsnachweise 
 
Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Katja Backschat Gruppenangebote/Persönliche Angebote 
und Joachim Lischka Fachbereich Arbeit  
 
 
GEMEINDE ALBBRUCK
HOCHRHEIN Landkreis Waldshut
Die Gemeinde Albbruck (ca. 7.500 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine/n Bachelor of Arts Public Management oder Dipl. Verw.
Wirt/in (FH) oder Verwaltungsfachangestellte/n (Prüfung II) als 

stellvertretende/n Bauamtsleiter/in (m/w/d)
in Vollzeit.
Nähere Informationen sowie die vollständigen Ausschreibungstexte 
erhalten Sie auf der Startseite unserer Internetseite unter 
www.albbruck.de  

 
Die Stadt St. Blasien im Hochschwarzwald 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Referenten (m/w/d) für 
KOMMUNIKATION UND MEDIEN in Vollzeit (Beschäftigungsumfang 
100 %). Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.stblasien.de 

Ende des 
redaktionellen 

Teils



Wohnung in Höchenschwand
zu vermieten

Ab 1. Dezember 2020 oder nach Vereinbarung

3 Zimmer, 112 m², Balkon, 2 Bäder (1 x Dusche/WC, 1 x Bad/WC),  
Einbauküche, Laminatboden, Kellerabteil, Stellplatz  

Kaltmiete 700,- €, Nebenkosten ca. 180,- €, Kaution: 2 Kaltmieten

Info unter 07672 1490 

In Gedenken an

Günter und Elisabeth Schulz

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten dafür die Sterne der Erinnerung.

Eure Tochter mit Familie

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Dienstleistungen für
Singles & Senioren

Reparaturen, Fahr-/Begleitservice
Möbelmontagen, Transporte nah/fern usw.

Mobil: 01522 /1885076 • info@dienstleistungen-ernst.de

Wald- und Wiesengrundstück
zu kaufen gesucht. 

Bitte um genaue Info: E-Mail: direkt@brunostaerk.de

2-Zimmer-Wohnung zu vermieten 
sonnige 2-Zimmer-Wohnung in Höchenschwand 

Ortsteil Strittberg, ca. 56 qm, herrliche Alpensicht, EBK, 
BAD/WC, gr. Balkon, Garage ab dem 01.01.2021 zu vermieten.

Telefon: 0152/27772027 

IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?



Jetzt buchen: 
Indoor Fussball, Indoor Tennis, Geburtstagsfeste, Dart, Sportsbar, 
Bistro, Volleyball, Indoor Minigolf, Golfsimulator 
Tel: 0151 176 132 41, E-Mail: Info@sport-arena-waldshut.de

Werden Sie zum Profi im 
Bereich Entspannungsverfahren!

Einzelunterricht, individuelle Zeitplanung,
Dauer 36 Std., Abschlussdiplom

Leitung: Gerda Maria Stalpes, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Entspannungspädagogin & staatl. anerk.
Gymnastiklehrerin

Gerade in der heutigen Zeit ist das Wissen um Stressvermeidung
notwendig, um unser Immunsystem zu stärken und die 
zunehmenden Herausforderungen meistern zu können. 
Somit könnte der Bedarf an Entspannungs-Fachkräften 

zukünftig steigen. Falls Sie sich umfangreiches Wissen darüber
aneignen möchten, können Sie sich bei mir im November

zum Entspannungscoach ausbilden lassen.
Ich besitze durch langjährige Berufserfahrung umfangreiche

Kenntnisse über Angst-, Stresslösungstechniken und 
pädagogisches Wissen zur Kursleitung. 

Gerne stehe ich Ihnen für weitere Informationen zur Verfügung.

www.wohlfuehlhafen.de/info@wohlfuehlhafen.de/
+49(0)152 248 453 41

Tagesmutter gesucht
Liebevolle erfahrene Tagesmutter für meine 

5 jährige Tochter gesucht. 
Von Mo. bis Fr. jeweils von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

in Höchenschwand. Tel: 0173 2120541 

Haus oder Wohnung 
zu kaufen gesucht. 

direkt@brunostaerk.de  

Suche zum Kaufen, in Höchenschwand oder Strittberg eine
2-3 Zimmer Wohnung. 

Tel.: 0049 7742 1220 ab 19 Uhr oder per Email:
mfh.suche@gmx.de 

Schöne 2-Zi.-Wohnung in St. Blasien 
mit ca. 53 qm Wfl., EBK, Balkon, Stellplatz, Keller und 
Parkettboden ab 01.01.2021 für 400,- KM zu vermieten.

Tel. 0163 - 6037949 

3-Zimmer-Wohnung
95 qm ab Frühling 2021 in St. Blasien 

zentrumsnah zu vermieten, Tel. 0162 538 92 91



Wir stehen auf Asphalt

Was wir bieten:
Fachmännischer Einbau 
von Walzasphalt nach 
ZTV Asphalt-StB 07
- auf Bundes-, Land- und 
  Kreisstraßen,
- in Erschließungsgebieten
- auf Industriegelände
- auf privaten Hofplätzen 
  und Zufahrtswegen etc.

Wir sind heiß auf Ihren Auftrag und 
freuen uns über Ihre Anfrage!

Wolfram  S t a l l e r
Tiefbau | Straßenbau | Pflasterbau

Grafenhauser Str. 15 | 79865 Grafenhausen
Tel.: 07748-1231 | www.firma-staller.de | info@firma-staller.de

A. SEEBACHER
Mc Cormick Schlepper „Aktionspreise”

Fella-Lagermaschinen, jetzt kaufen, April 21 zahlen
Königwieser-Seilwinde, 5,5 t, Funk, Seilausstoss, 5.990,- € inkl. MwSt.
Kreissäge mit 4 m Förderband, 4.099,- € inkl. MwSt.
Kränzle Hochdruckreiniger „Herbstaktion”
Hirth - Pkw-Anhänger

79777 Untermettingen - Löhningen 23
Tel. 0 77 43 / 56 63  •  Handy 0173 - 3 29 28 68

07751/4444
info@WT-TAXI.de

•Krankenfahrten (Dialyse-, Strahlen- und Chemofahrten)
•Flughafentransfer •Rollstuhltransport



DES HÄT ÜS GRAD NO GFÄHLT!DES HÄT ÜS GRAD NO GFÄHLT!
•• än Mechaniker m/w/d
•• zwei Schlosser m/w/d
•• än Mitarbeiter f. die Bedienung vo üserä

Plasmaschneidanlage 
und CNCAbkantpresse m/w/d

•• än Hilfsarbeiter für Montagearbeiten m/w/d

Mir bauät Abrollsyschteme für klaini Laschtwägä und 
Ahänger.
Wenn du Luscht häsch, bimene jungä Team mit zschaffä,
dann sötsch

•• schomol anämä Laschtwagä oder Ahänger 
gschrubät ha oder ä Schweißmaschinä bedient ha

•• di nit blöd astellä
•• Freud am selbschtschtändige Schaffä ha

Bi üs würsch aständig behandelt und gregsch dä Zahldag
pünktlich. Schick üs dini Bewärbung per E-Mail an: 

info@maytecabrollsysteme.de

Die hochdeutsche Übersetzung bekommen Sie von:

Maytec Fahrzeugbau GmbH
Hochtal 20  | 79837 Ibach  | Tel.: +49 (0) 7672/92229-0

www.maytecabrollsysteme.de
info@maytec-abrollsysteme.de

Wir beraten Sie:
Amrigschwand 12

79862 Höchenschwand

Tel. 07755 / 1043
thoma.motorgeraete@t-online.de
www.landmaschinen-thoma.de




